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Liebe Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren,

stets im Dunkeln agierend und von vielfältigen Gerüchten umhüllt ist die organisierte Kriminalität – die großen 

internationalen Verbrechensorganisationen.

Da geht es um Menschenhandel, Drogen, Erpressung, um groß angelegten Schmuggel, Geldwäsche. 

Produktpiraterie, systematische Wirtschaftsspionage und Internetkriminalität, die allesamt eine Gefahr für Staat, 

Wirtschaft und Bürger darstellen. Doch wer sind diese international operierenden italienischen, russischen, 

osteuropäischen und asiatischen Banden, wie arbeiten sie, und wo sind ihre Aktionsgebiete, wo ihre 

Ruheräume?

Hierüber und zur länderübergreifenden Strafverfolgung, zu Rasterfahndung, Telefonüberwachung, 

Lauschangriff, verdeckten Ermittlern, Kronzeugen etc. wollen wir uns informieren.

Am 16. November 2010 spricht um 19 Uhr im großen Saal der Industrie- und Handelskammer, Am 

Waldhausenpark 2, 45127 Essen

Universitätsprofessor Dr. Arndt Sinn vom Lehrstuhl für deutsches und europäisches Straf- und 

Strafprozessrecht der Universität Osnabrück

zum Thema

„Internationale organisierte Kriminalität und deren Bekämpfung“.

Prof. Sinn ist Direktor des Zentrums für Europäische und Internationale Strafrechtsstudien, Osnabrück, und 

Mitglied im internationalen Arbeitskreis zu rechtlichen Initiativen gegen die organisierte Kriminalität.

Wir laden alle Mitglieder herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Wie immer wird ausreichend Gelegenheit zur 

Diskussion sein. Anschließend wollen wir bei einem  Umtrunk den Abend ausklingen lassen. Gäste sind herzlich 

willkommen, der Eintritt ist frei.

Parkmöglichkeiten stehen im Parkhaus gegenüber der Industrie- und Handelskammer zur Verfügung. Um 

leichter disponieren zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 13.November 2010 telefonisch unter 0234-

967-2101 (Simone Neumann) oder per E-Mail an simone.neumann@lg-bochum.nrw.de.

Mit freundlichen Grüßen

der Vorstand
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